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Dienstag den 21. August !838.

Ktavt -unr , lanvicchtliche Verlautbarungen
Z. I l 2 2 . (2) N r . 5693.

Won dcm k. ?. S tad t , und randrechtc ,n
Kram wird dem Jakob Kokail mittelst gegen-
wärtigen Zdlctes crmnert: Es habe wider den»
selben bci dlesem Gerichte Herr Michael Pa-
yllarucci Ritter v. Kieselstein Klage auf Ver«
jähr t -und Crloschenerklarung der, auf dem
Gute Gallenfels zu Folge (^r la Inuncli
älio. Zo. Juni 1757 intabulirten Forderung
pr. 200 fi. t . M . eingebracht, und um e»ne
Tagsatzung, wllche hiemit auf den 5. Novem-
ber i853 Vormittags 9 Uhr vor diesem Gtadt-
und iandrechte angeordnet wird, angesucht—
Da dcr Aufenthaltsort des Beklagten Jakob
Koka:! dlesem Gerichte unbekannt, und weil
er vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertheidigung, und
auf seme Gcfabr und Unkosten den hicror-
tigen Gerichts-Advocate», D r . Odlak als Cu,
s^ltor best?llt, rnlt wclchcm die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichts, Ord,
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
« - Dcr Geklagte wird dessen zu dem Ende er,
innert/ damit cr allenfalls zu rechter Zeit selbst
e«schc,nen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter, D r . Oblak, Rechtsbehclfe an die
Hand zu geben, odcr auch sich selbst einen an«
dtrn Sachwalter zu bcstcllen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wcgc emzuschrcl-
len wissen mög, , msbcsondere, da er sich die
aus se«ner Verabsaumung entstchenden Folgen
selbst beizumessen haben wnd. — kalbach den
28. I u l l l323.

Z. 1123. (2) N r . 56<)l.
Von dem k. k. Stadt » und ?alldrea>ie »n

Krain wlrd dem Franz lederwasch mlttelst ge»
zzenlvartlgen Ed»ctS erl inurt: Es habe wider
denselben bei diesem Gerichte Herr Michael
^agliarucci Rltter v. Klesclstiin Klage auf
^«r jaht t .und Crlosch'enerklärung dcr Rcchle
" " f den Tischtltel aus der Urkunde <̂ äc>. 8.
«5iptlmber, nn2dllla!.o 20. N^ember «777,
emgedracht, "nd um eine 2agsatzung, welche
h'cnnt auf d<n 5. November zL39 Voraus
«c^s 9 Uhr vor dltsem Stadt- Us.d ia»:drechle

bestimmt wird, engesucht. — Da der Aufent-
haltsort des Beklagten Franz Lldcrwasch bi«»
sem Gerichte unbekannt, ur.b weil er vieLeicht
aus den k. k. Erblanden abwesend ist, so hat
man zu dessen Vertheidigung, und auf seine
Gefahr und Unkosten den hierortigen Ge«
rlchtö-Abuocatcn D r . Oblak als Curator be»
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichts-Ordnung aus-
geführt und entschieden werden w«rd. — Der
Geklagte wird dessen zu dem Ende erinnert/
damit «r allenfalls zu rechter Zeit sclbst er,
scheinen/ oder inzwischen dem bestimmten V^r«
tretcr, Dr . Oblak, Rccktsblhclfe andie Hend zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
möge, insbesondere, da er sich die aus slmer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst be'jl:,
messet' haben wird. — ^aibach den 28. Ju l i iLZÜ.

Z. »l24. (2) N r . 5635.
Von dlm k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wnd bekannt gemach:: Es scy von -
dicsem Gerichte auf Ansuchen des Johann Am,
ßeneg wider Elisabeth Hcmann in die öffent-
liche Velsttilurung der, d»r Zxquntcn gchori-
gcn, auf /,L)3 st. 3 o ^ kr. geschätzten 2Z Zu-
klrcheligült gewllllglt, und hiezu drei Termine,
und zwar auf den 22. October/ 26. stovtM:
ber und zH- December i 8 2 L , jcdesmal um
10 Uhr Vormittags vor dltsem k. t. Stadt»
und landrechte mit dem Beisätze bestimmt wor«
den/ daß , wenn diese Gült weder bei der er-
sten noch zweiten Fe,lblethungb - Tagsatzung
um den Schayuligsbelrag oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, selbe bei der
dritten auch uuter dem Gchähunstsbttrage
hintangegeben weiden würde. Wo übrigens
dcn Kaufiusstgen frei ficht, die dießfäülgen
Licttatlonsbedingmsse, w»e auch d»e Schätzung
in der ditßlandrechtllchen Rcg>stralur zu den
gewöhnlichen Amlssillndcn, oder bcl dem Ver-
treter des Erecutloneführets, D r . Homann, t̂ n»
zusehen und Abschriften davon zu vlrlangtp.
— La»bach am H i . Ju l i ^836.
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^ Z . 1 , 2 6 . (2) N r . 5 6 3 i .
V o n dem k. k. S t a d t - und kandrechcem

Kra in wird den kuo.vlg 0. Terputecz'schen Er«
ben, Namens Iosepha, Ladlslaus und Albert
Terputecz, mittelst gegenwärtigen s'dlctes erin»
n e r l : Es habe wider dlcsclben <:!. L. !̂. E. C.
bei d«esem Gerichte Heinrich Adam H o h n ,
Ueoernehmer des Ignaz u. Wallinspirg'schen
Concursmajfe-Vermögens, Älage wegen Z u -
svltsung und Vlnant<rortung der auf Namen
Phi l ipp Joseph l). Wallensperg lautenden und
zur Verlahmasse des Fräuleins Iosepha v.
Gandln gehörigen 5 F Aerar»al -Obl igat ion
,.^<). l . November i 8 o 5 , N r . ^2623, pr. 9/^2
fi. an Herrn Ignaz 0. Wallensperg e»nge-
brachc und um eine Tagsatzungs» Reaffuml«
r u n g , welche hiem»t auf den l 2 . Ztovember
i 3 ) Ü Vcrm l t tazs 9 Uhr vor oicsem Gerichte
angeordnet w i r d , angesucht. — D a der Auf-
kNlhal l tor t der Mi lbeklagten, Iosepha, Lad,S«
laue und Albert 0. Terpucecz, diesem Gerichte
unückannt, und well sie vielleicht auS den k.
f. Erblanden abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hleromgen Huf- und Gcrlchts,
Nvvocaten, lDl-. Math ias Burger , als Tura«
tor bestellt, mtt welchem 0li angebrachte Rechts,
fache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgsführt und entschieden werden wi rd . —
D»e ob^sn Mttdeklc'gten werden dessen zu dem
^'noe erianett, damit sie allenfalls zu rechler
Zeit selbst erscheinen, oder lnzwlschen dem de,
ttlmmlcn Ver t re te r , l^)i'. B u r g e r , Nechtsbe»
helfe an dle Hand zu gcben, oder auch sich
stld!l «men andern Gachwalter zu besttllln
und diesem Gerichte namhaft z<l machen, und
überhaupt lm rechtlichen cl>m,ngsmäß!gen
Wege <ln;us,hrettcli wlss'en mögen, lnsbeson?
dcr?, da sie sich die aus ihrer Vecabsaumung
encNebenden ^olgcn selbst' bei;umesten haben
werd in . — Laibach am 23. J u l i i 3 5 8 .

Z . 1!2O. l2 ) N r . 5o56.
V a n deck k. k. E tad t< und ^andrechle

^ rr i rd htemit bekannt gemachc: Es sey über An-
sudden der Antonia Unglert l ) , durch ihren l^x-
n!?lc:io Vertreter, Ot-. Paschüll, »n die executive
F?lld,clhung des a^lf den, dcm Franz Unglertt)
aehörzgen Realitäten , l-amlich auf dem
^ause N r . !3o am alten M a r k t e , auf dem
Kramladen N r . 3 auf dcr Gchusterbtücke,
»n Folg? des Schuldscheines vom 22. October
l 6 5 l zu Gunsten des Echuldn'erS haftenden
^>,blye>^s or. 5c>Z fi. g > ' /^ kr., ' wegen der
«us ^em U r t ^ U i ci'iv. 2 ) . Hum 1 6 ) 7 , Zah l '

I Z 1 0 , der Vntonia Unglerth seit trsten No<
vemder i 6 5 5 bis Cnde Apr i l i 636 schuldigen
5o ft., r»m ersten M a i 18 I6 b,s Ende October
183/ elnoierteljahrig in Voraus pr. 26 ss.
2nl!oip3t.o zu entrichten gewesenen V l ta l ' t lum,"
nebst den selt ellften M a i i g z g y^^ 5o ss.
rückständigen und b,s zur Zahlung lal l fendln
H F Verzugszinsen und Executlonökoflen ge<
wi l l i ge t , und es sepen hiezu die Fe,lble-
thungstagsalZungen auf den 6. und 20. August,
dann H. September!. I . um 10 Uhr Vorml t»
tags vor diesem Gerichte anberaumt worden.
Wozu d>e Kauflustigen vorqeladen werden. —
la,bach am 15. J u l i l 8Z3 .
Nr. 6020.

A n m e r k u n g . D a bei dcr ersien T^gsatzung
kein Anboth geschah, wird zur zweiten
auf den 20. August i L33 best,mmttn
Tagsatzung geschritten. — lalbach am
i l . August l 8 5 3 .

Z . I l 2 ! . (5) N r . 5692.
V ^ n dem k. k. E tad t« und ?andrechte >n

Kra in wird dcr Frau Agnes Rebecka Frei inn 0.
Gallenfels mülelst gegenwärtigen Edicts erin-
ner t : Es habe wider duselte bei diesem Gerichte
Herr Michael Pagliarucci Ri t ter v. Kieselstein
Klage au fVer jähr t : und Erloschenerklarung dcs,
auf dem Gule Gallenfels »ntabul i r t ln I n r a -
mc.'iN5 - ^.l.l.lli'^l.!?» cldo. 12. Dccembcr l ' 6 l /
und dss Proiocollsextractes elclo. 2a. Aor i l
i7 l )2 pr. i0c>c> st. eingebracht, und um enie
Tagsatzung, welche hlcmit auf den 5. Novem-
ber »636 Vormi t tags 9 Uhr vor diesem t. k.
S t a d t - und Landrechte angeordnet wi rd . gebe«
thcn. — D a der Aufenthaltsort der Beklag-
ten Frau Agncö Nebccka Freünn 0. G a l l l n f l s
diesem Venchte unbekannt, und weil sie 0! ' l -
lelcht aus den k. k. Erdlanden abwesend ist,,
so hat man zu lhrer Vertheidigung und auf
ihre Oefahr und Ur.kostln den hierortigen G t i
richtsadliocaten Dr . Oblak als surator bestcül,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wi rd . — Dle B e l l a s
te w>rd dessen zu dem Ende erinnert, damlt sie
all«nfa3s zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter , Dr . ? b -
lak, Rcchtsbehelfe an d»e Hand zu geben, ober
auch sich selbst einen andern Sachwalter ;u be«
stellen und diesem Gerichte namhaft zu maä>.'n,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmaß'^n
Wege rinzuschreiten «rissen mög?, inshfsondire,,
da si? sich die aus ihrer Verabsäumung enlft?,
hendcn Folgen selbst bezzumcsscn haden w'.c>.
ialbsch am »3, J u n i i 3 5 6 .
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Mnttltche Verlautbarungen.
3 . i i Z 9 . (2) N r . 9 9 4 3 / V I l l

K u n d m a c h u n g .
D ie k. k. Eamera l -Bez l rks -Verwa l tung

laibach dringt zur öffinll»chen Kenn tn iß , daß
für den W e g , und Wassermauth - Bezug an
der S ta t i on Odcrlaibach, dann für den We. i -
mauiy^ BczuZ an der S i a n o n P l a t i n a für
das V-rwal lu t tge jahr 135g/ o1>cr auch für d»e
V^su^l tungejahre 1 8 ) 9 , 26^0 und i 8 ^ , ,
auf dem ^ ^ n d e der m o«r allgemeinen f^und«
machung der svoh«iöd.'»chen k. k. <llyl,sch. t ü ,
Nenl. Eameral » Gefallen - Verwa l tung vom
7. I u n l i32tt enthaltenen Bestimmungen, die
Pacht^c^cigerun^/ und zwar zuerst für jide
S ta t l on eis>;eln, d»nn für bcivt l)krnnt, am
27. August l l I . Vormi t tags ,o Uhr on dem
t. f. Gcfällenirach, l ln lör < Inspecto:' zu Lottsch
»retde abgehalten und hlede» zum Ausrufe-
preise für s l n J a h r , rücksichNlch der Wcg^
mauthl ianon zu Oderlalb,lch der Betrag i'»n
2üoc> st., dann der doUlgen Wassermauth der
Betrag von 66 ss., und endlich bezüglich der
Wegnau th zu P lan ina der Fistcal^rns l.>on
744 l ß. angenommen werdm. — Hiezu ladet
man d»e Pachllufligen mit dem NeUaye i>n,
d«ß >̂i« ^icttatlons - Bcdingn>;se täglich bier5
«m l5 , wie auch bc« dem k. s. Gefällcnivachc
l ln le r s Inspector, Bej<rk N r . I V . zu Lonsch,
cu^eschtn werden können. -— K. K. same«
ral - Bezirks' Verwa l tung. Lalbach den 14.

August ltt5«. ___^^__
Z.'I iHT^,) Nr. '"«'7..^^, !Vl.'

C o n c u r s .
Bei dcr ?<ndacher f. k. ^ameral» Gcfal-

l t n ' Hauvtcasse ist die provisorische Amtksbreie
b?lkst<ue, mit dem Gehalte uonjahrl'chen D re i -
hundert Gulden 5. M . m Erledig-ung g l o m -
men, ju^dcren Wiederbc'c^ung der Concurs
bis 20. September i 8 ) 3 eröffnet w i rd . —
Dle Bewerber um d,tse AmtsschrelbcrZsillle
haben chre gehörig belebten Gesuche, n-ovin
sich übcr die zurückgelegten G t u t n c n , die b^e,
hi l ige Dl t l ls t jc l t , d,e erworbenen Gefalls? und
RechnungskelMtsUjss, dann über d»e bestandene
Prü fung aus den Eüsse - ur.d Nechnungs-
Vorschrlften auszuwclsen und anzugeben tss,
ob der Bttlsteäer mit ein?m odlr dcm a^dcrn
Beamten der genannten Cass? verwandt oder
verschwägert sty, lm vorgeschriebenen Dienst-
wege »nnrrhalb des festgesetzten Concureterm,,
'̂ cs be« dieser Camera!. Gtfällcn «Verwal tung
elnzubrmqen. -> V o n de.> k f. l lyrischen-«?«.

, w«ra l -Gefa l len , D«r iv . ' ! lung. taibach am 9.
August tböä.

Z. I i/l2. (2) N r . 5oc>3.
K u n d m a c h l l n g.

I n Folge Genehmiglmg des löblichen k.
k. Kreiöamtes ll<lc>. Zo. v. M<, Nr . 9691,
wird am 2y. l. M . früh 1 l Uhr im Ml'glstrat-
lichen Rathszimmer die oersteisteruligsweise Ver-
pachtung des magistratüchen Dom. - Terrains
in Berdu, Metzger-T^raüi genannt, auf sechs
Jahre S-att finden. Die Bcdingtiiffc silid im
magistratlichen Expedite ein;uftheli. — Stadt^
maglstrcu ^aibach am 10. August i853.

vermischte V^trlantb.irunIctt.
Z. i l l ? . (,)) Nr. I>56.

E d i c t .
Von dem Bczisl'sgcrichte H^asberg r^rd hie»

mit kulid gemacht: (5ö sco udtr Ansuchen des
Oeorg Tschul roil Peikouy/ für Nch u>,0 alö Vor»
mund der m. Georg Tschut'schcn Gi ben, in 5>c exc>.u<
tive Feilbictl>ung dcr. 5cm Thomas Tschuk von
Hothcoelschitsch s,ehöriget,, der Herrschaft Loilscl)
5ub Urb. Fol. l I I zitiädarcn, gerichtlich auf /,-/2
ft. 40 kr. geschälten M^I^uühIe s.nnmt Zugchör,
dann ?cö auf 2 ft. 44 kr. belrcnhetcn Modi lärvel '
mdgelis, wegen schuldigen li5 ft. ,5 kr. c. «. c.
geiriliigct , und es seyen zu deren Vornahme rcr
»7. September, der »7. October lmd dcr »6. No»
rember l. I . , jcdcs-nal Früh 9 Uhr in ttoco Ho-
thelcrschitsch mit dem Bcisahe'dcsiilnmt, daß diese
Mal)lmnl)lc lind Fahsnlss^ oci der ersten in,d zwei»
ten Zcilvlcthungstagsahnng nur uin dic Schahi«^
otcr o^rubcr, bei oer olitten aber such unter oer»
selben hintclngrg^bcn rvcrdcn »rüloen.

Der Gruntbuchöc.rtract, lie Licilationöbeding»
nisse und cas SchähungsprotocoN lönnen täglich
hiercimls eingesehen wc'^cn.

Bcziltögcllcht Ha^ödcrg am 2 , . Ju l i »LIL.

Z. i ! , 5 . (3) N l . 2952.
E d i c t .

Bon dem Bezilk^qerjchtc Haa^berg !ri»d le«
kannt gcinacht-. (Zs sco in dcr O.rccuticnvsache
des P.'lcr Sckemrou l^der Johann Schcmrcu,
wegen schulcigeil ,/,c) ft. » ^ ' ^ kr., die executive Fc'l»
birthullg rcr, ^cin ^c!)lcrcn gehörigen, dcv Pfcirrhofs'
gült zu Odellaibcich bul, üi^ct. Nr. 4 dicnstb^rcn,
auf 6u6 ft. gerichtlich geschätzten Halbhude in Obcr«
d - f, und ocr auf 62 ft. 35 l'r. gcscdäylen Fähr-
nisse bewilliget, und dazu dor »2. September,
i2 . Oclobcr "no >2. November l. I . , icocsinal
Vormittags von 9 bis >2 Uhr in Loco Oderdorf
mit dcm Anhange dcsiimmt worden, daß diese Ge«
genstände bei öer ersten unr zweitcn Fclldielhilnqs«
Tagsahung nur um die Schätzung okcr oarübcr,
bei oer oriilcn ober auch linler ccr Schätzung vcr>
kauft lrcrden.

Die Licila!ion''bcdi',a.nisse , der Grundbuck»-
extract und das Schcitzungöprotocoll können hlll»
0lts,cingeschcn lvcrl'cn.

Bej i l tög. ' l i^ l Haüöbcrg am 2». Ju l i i tVä.
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s L i te ra r i sche Anzeigen. WW
3. LZ7. (l) . ^ ^ ^

Neueste P r e d i g t - B ü c h e r , v e r l e g t 1
durch die F. Fersil'sche Buchhandlung ( I . L. Greiner) in Grätz,

und bei J g . E d l . v. K l e i n m a y r , Buchhändler in Lalbach^ zu haben.
(Die Preise sind in iZ^vcntions. Münze gestellt.)

3̂V ^ N/ l- l l p n z. d i. - vv^ U ŝ  l̂  ^ ^ ^ v ^ N
über di?

S o n n - und Fes t t ags -Evange l i en .
Au2 den Werken der h. K i r c h e n v ä t e r ges^in.nelt uno qcmäß dem heutigen Sprachgebrauch«? aus.
züglich in gleichmäßiger Aliä^ehnung zum Kanzelqebrauche bearbeitet. I I . Abtheilung. 2» R^dcn vam

Sonntage Gepluagcsim« biö lchtcn Sonntag nach Ostern. ( I B.) geh. 36 fr.
Die 3. und lehle Abtheilung ist bereito unter der Presse, wodurch nach der Druckclscheinutlg Her
ganze Jahrgang dieser Muftcrreden i l l 58 Kanzelrortragen vo^'ndet isi , welcher dann » fl. ĉ> kr.
tosten wi ld . Die btifäilige Uufnahme dieses Iahlgangeö wird für die Fortsetzung des I I , Jahrganges
entscheiden, der dann enthielte: der Kirchenväter Muster« Rcden über die

Sonn- und Festtags-Episteln in 3 Heften.

Aui dem Vcich - und Rieger'schcn Verlage in Augsburg und Donauwörth übernommen v«»n

Martin Kömgsdorfer,
(k. baitlisch. qcistl. Rath, D^c.n, und Pfarrer in Lustngen, Ehrenkrcuzbcrr deö k. bair. k«>«izt.

OrdenH, Verfasser der kütholischsn Homilicn, ^bristen» und Siltenlchren,)
») m i l Ver lagsrecht .

Katholisches Christenlehr-Büchlein
zum Glbrauche für Geelsorglr bei Ehriss<nlehr - Prüfunnn, w>e auch für Hausoaler «nd
Müt ter , Aellern, Lehrer und die katholische Iuqenr, überhaupt zur Vorbereitung a u f uno zur 3i«H.
lese nach dcn Ühristenlehren, nach seinen katholischen Christenlehren bearbeitet. 2, werd. und veim. Axst.

(»6B.) geh. »o kr., Dutzend 3 ss. 2a kr.

V i e x z i g K a n z e l - R e d e n ü b e r d i e
Fasten-Evangelien, auch als Sonntags - Predigten

«ußer der Fastenzeit zu gebrauchen, zum Vortrage an das christliche Landvolk, nebst ewtL
P r l M l t z - und S e c u n d l z - P r e d i g t . (27 B.) geh. l fl.

2) Nloh den P y r r a t h übernonnnen.

K a t h 0 l i s ch e
Glaubens - Predigten und Gelegenheits - Reden

«us die Eont t i und Feiertage dls Herrn, Mariens und der Helllgeli, wie auch auf verschie-
dene besondert A'.idclltcnZ» und Gelegenheit^.Festtage zur Bestärkung dcr Schwachgläubigen inte» Ti»

gen der Versuchung wider den Glauben.
Augsburg iL25. (4o B) geh.» si. ^L kr.

Auch ist nun erschienen von

v n r ei-5tl̂  F^il'Z2NZ in 5 ^.!)l>,eilun^«:ll.
??il c?i« ? l te l ! l . I?. I'sanurneiilnten ^virlä clor ^an^« o>-«lc: .s^l i igIng, >vie Nuc?! l̂ er 2 w e,'5e L e-

Mi^n^l-eis, tui- llcn eiu^ellleu ^Ä^l^l,n^ uni;el)unä<:u, m i l » Ü. zz l̂ s. «in.



Anhang zur Naibacher RntunF.

ssours vom ! l . August l»W.

V'ta»t3schu!d'.'ersitl'rlbm,g.lu 5 v. H. <inCM.) 107 1.!«
sisilo dctto zu H v,H. (in (5M.> U», nu

Dsll.mit'Uillos. ». ^ . i3e, für 10a fl. (i<,CM.) i5 l ozUZ
Wle». Stadt.Banco^Obl. zu , »^ v. H. (ln (iM.) 65 ,̂,

Vank'Arlii'N pr. "ätück »̂ äa tj5 l» C. M .

in Laiback am lä . 2lugust »658.
M a r k t p r e i s e .

Gin Wien. Mthcn Weiden . . l si Ha kr.
— Kululuh . . — » — »

__ ^_ Halbfrucht . — « — „
^ . — Korn . . . 2 ., 3 l/^ ,
- ^ — Gerste. . . < „ ^3 »
«— — Hirse . . . 2 ^ «0 >»
«-> — Heiden ^ . 2 ,, 9 »
»- — Hafer . . . » » 5 '/4 ,»

K : zy t . ul l? lanvrechtliche ^ e r l a n l b a r l m g l l l .

Z. l l ä 5 . (» I ^ r . 57«5.
V o n dem k. k. S tad t - und kandrechle m

Kra in wird bekannt gemacht: Es scv von die»
s<m Gerichte auf Ansuchen des Formnat
^ttorenj'schen Eoncursmasse» Verwalters und
Vertreters, l),-. Lorenz Eberl, und über ^invcr»
ständ,'.iß o?r sämnntichen Eolicursmajsc<^l>,Nlb»»
ger ln die öffcn!llche Versteigerung des, der
Fvt tuna i Wl)s«nz'schen Eoncursmässe gehörlgen,
4Llf IZ93 st. , 0 kr. geschätzten, h<«r in der
S i a d t zu S l . F lonsn «lld Evnsc. 3!r. 62 l»c«
ycndln Hauses, dann einiger Eunto-Fuvderun-
ycn pr. l225 ß. 56 kr, gcwlll iget, ulid hiczu
d,e Fcilbiethungstagsatzung auf den 2^ . Scp -
lemd?r l 6 5 8 , Vormittags von 9 dis 12 Uhr
vor d>cs<m k. k. S ladt» und ^andrechte mlt dcm
Bllsatze bestimmt worden, daß das Haus so5
woh l , als die A c t i v , Forderungen lim jeden
Preis auch muer dem Scha^ungsbetrage wer-
den hintangegcben weldcn. 'Wo übrlgcliv den
Kauflustigen frcl stcht, die dlc^fällig?,, ^,clia5
tionsbcdlnglnffe, wle ouch die Schätzung in
Ver dicßlandrccktllchcn Reg-.ss atur zu den ge«
lyöhnllchcn Amtl)stu:.den l>,ter bci dem l,)i-. Ebcrl
einzusehen und Abschriften dav^n zu verlangen.

La,dach am/z. August i6Hg.

3 ' " ^ 6 . ( i ) N r . 5666.
. Von dcm f. f. Stadt- und ?andrcchie in

Kram wlrd Herr Jacob 0. Vlschcr und seine
ollfalllgcn ^rdcn mittelst gegenwärtigen Edicts
ennnert: Es habe wider dieselben bei dm?m
Gerichte Pr.^ Hugo Gcaf v. Wallenberg, Bc^
sitzcr dcs grasilch Gallenbergischen Scnlcrat-

Fideicomlnisses, die Klage aufVm'ahrterksanmg
der laut Vergleiches ^ l^u. 2. Aor i l i 7 i j n , rom
Hrn . F ran ; Sales Grafen v. ^al!snds,g dem
H r n . Max Christoph Frechern t>. Waidinanns-
dorf an Darlehen schuldigen, von diesem letztem
dem Geklagten, Jacob v̂  Visch^', laut Eession
660. j . M u i 17^0 ccdllten, lllid auf der Erb-
vogtei Münkcnü'orf am 1. Februar 1790 prä-
noiirtcn 3OQO st. e. ». (.'. elngcbrachl, und um
AnordlNlng cmer Tagsatzung, welche hiemlt
auf den l 2. November l. I . Vormittags um
9 Uhr vor dies.-m k. k. E t a d t l und ^andrcchte
angeordnet w i ld , gebethen.— l^a der Aufenr»
haltsort des Beklagten und seiner allfälligcn
Erben diesem Gerichte unbekannt, und wcil sie
vielleicht aus den k. k. Erblandln abwesend
styn können; so hat man zu ihrer Verthei»
dlgung und auf ihre Gcfahr und Unkosten den
hlcrortlgen Hof» und Gerichts ^ldvocatcn D»-.
Zweyer als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach dcr bestehenden
Gerichts- Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. — Der Hr. Geklagte, Jacob v»
Bischer, und seine al l fäl l lgm Erben werden
dessen zudem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeic selbst erscheinen, oder inzwischc»
dcm bestimmten Venrcter die nöthigen Nechts-
beh^lfi an d<e Hand zu geben / oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestelle:',
und dltsem Gerichte namhaft zu machen, u r ^
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßig,-,!
Wege einzuschreiten wifs?n mögen, insbesondere,
da sie sich die aus dieser Vcrabsaumung ent»
stchcndcn Fo l^ ln selbst beizumessln haben wer-
den. — Lalbach am 4. August l658 .

Z. 1,ä7. ( ' ) 3?r. 5^67.
V o n dem k. k. Stadt« und Landrccbtc m

K^ain wnd den Herren Max , kusos und Franz
Borqias Frcihcrrn v. Raigerofcld und deren
allfall,gen Erbcli mittels! gcgcnwälligen Edicts
esilnlerc: Es habe wider dlcftlbcn bei diesci»
Gerichte Herr Hugo Graf v. Oallenberg, P<,
sitzer dcs giasiich von Gall.-nt^gischsn Se»
Nlorat «Fldelcom^isfes, dic Klage auf Vt l jäh» t-
und Erlcschenerklärung der, aus den drei
Schuldschcnen clclo. 2a. J u n i 17N), prano-
t i r t 2 ) . Nebelnder 1790, aus dcm Urtheile
l i ^ n . 5. September, imab. 6. Ol lobcr 1791,
schuldigen lind «uf der Erb^ogtei Vlünkendorf
haftenden Foldcruna, im Gclammtdltragc vr.
IQQ0 st angebracht, und um Anordnung tincr
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Tagsatzung, welche hiemit auf d e n ! 2 . Novem-
ber l. I . Vormi t tags um 9 Uhr vor diesem k.
k. S t a d t - und ^andrechte angemdnet w i rd ,
Hebelhen. — D a der Aufenthalteort der Be»
klagten H . p . . M a x , Lukasund Frsnz Borglas
Frelherrn von Raigersfcld und ihrer allfäüigen
Erben diesem Gerichte unbekannt und weil sie
vielleicht aus den k. k. Erblanoen abwesend
s n d ; so hat man zu ihrer Vertheidigung/ und
auf chre Gefahr und Unkosten den hleroltigen
Gcrichts-Adoocaten Dr . Zwayer als surator
bestellt, mit w-lchtm die angebrachte Rechts^
s«che nach der bestehenden Gerichts - Ordnung
ausgeführt und einfrieden werden w i rd . —
T i c Beklagten und chre «l l fä ' l lgtn Erben wer,
den dessen zu dem Ende e r i n n e n , damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, odir
inzwischen dem bestimmten Vertreiec die erfor«
dellichcn Ncchtsbchcife an d»e Hand^zu geben,
oder auch sich selbst enien albern ^?achw^lcer
zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu
w a c h n , und überhaupt im rechtlichen or^nungs«
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insdesonde-e, da sie sich dle aus tncscr Verüb«
saumung entstehenden Folgen selbst bcizumesscn
haben werden. — Laib^ch am 4. August l 6Z3 .

Z . 1 i 5 6 " ^ N r 7 5 3 ^
V o n de>n k. k. S t a d t » und Landrechte in

K r a m w,rd bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des An lon W o l -
Nchttsch und Verändern Joseph Woltschilsck'schcn
Mi te rben , in die öffentliche Verweigerung der,
den Geschwistern und Joseph Woltschltsch'scken
Ml lerben gehörigen Nea luä t iN , a ls : des Hciu»
ses Consc. N r . , 26 in der Kothgasse, sammt
Garten und Aeckern, dann der beiden Alcker
F lschkau; l:nd ^oxiHi^l^a ^ i v i l ^ cndllch des
,an der lzl ixl i g-lcgcncn Moraste Anthcllcs ge-
n i l l iget morden, und es scy hi?zu der Termin
auf dcn l 7 . Gept mber i 3 5 ä um 10 Uhr
Vormi t tags vor dicsem k. k. S t a d t - Mid ^iand-
rechle mit dem Beisätze bestimmt worden, daß
dcn Kauflustigen frei stehe, die di,ßfall lgcn
"icl tal lonsbtdingmsse, wie auch die Schaltung
n'. der dießland-echt^ichen Registratur zu den
f,3!vol)nlichcn Amtsstunden oder bei dem 1)l-.
Paschali einzusehen und Abschriften dauon zu
«erlangen. — kaibach dcn 7. August 18ZÜ.

Ärmtltche Verlautbarungen.
Z. I l 52 . (,) Nr . 511.

V e r l a u t b a r u n g .
I n dcm zweiten Stocke des hiesigen Büv-

gnfftitalsl Gebäudes Nr . 2 7 1 , sind in dem

Locale des k. k. Krelsamtes in zwei Zimmern
neue Dippelböden einzulegen. — Zul ie ferung
des dazu erforderlichen Materials, so wie de«
dabei nothwendigen Zimmermanns', Maurer,,
Zimmermahler, und anderer Arbeiten soll zu
Folge, hoher G^bernial - Verordnung vom I o .
I u n i l. I . , ^ . >5 i l5 , eine Minucndo« Ver-
steigerung abgehalten werden. — Diese Her,
abstelgerung wird demnach am 27 August l.
I . Vorm.ttags um i , Uhr in der Nmtbkanzlti
der k. k. Staa is l Und ^ocal-Wohlihatigkeits«
Anstalten-Verwaltung im hierortigen ^'lvil-
Gpitale abgehalten weiden, wozu die Unter»
nehmungslustigen zu erscheinen eingeladen wer>
den. — Laibach am 17. August »8)3.

Z. I i 5 i . ( l ) Nr. ^/^7. pr.
C o n c u r s .

I m Bereiche der k. k. illyr!schcn Cameras
Gefallen » Verwaltung sind fol^cl'.de Zollbe«
dl!„!>?lngtn tn Erledigung gekommen, für welche
dec Concurs bis 25. September d. I . ausge^
schneden wird. — z) Die p ov^sorisch^ sistcmi,
sirle Einnchmelsstelle bei dem k. k. Gränzzoll.-
amce Mattuglie lm Istrianer Kreise, mit welcher
der Gehalt von vierhundert Gulden E. M .
nebst dem Genusse einer freien Wohnung, gr-
gen Erlag einer Eaulion im Gchalls^ctlKge
verbunden »st. -— <z) Die definitive Emneh<
merostelle bel dem k. k. ^ommerzialzcüa n:«.' ,n,
Ecrvlgnano »in Görzer Krcitt, mit dem Gehalle
von fünfhundert Gulv«n, dann dcm Genüsse
einer f:eien Wohnung, gegen Erlag der Eau-
tlon im Gehalc-belra^e. — I ) Die definitive
NoUetantrnstelle bei dem k. k. Granz;ollamte
Kcrm^tscdina im Neustädtlcr Krclse, mit de«n
provisorisch auf drcchundeit Gulden evhöhtm
Gehaltödczuge, dem Genusse einer frelen Woh-
nung und der Velbindlichkett zum Erläge der
Eamwn vott Ioo ß. — 3>e Bcwrbcr û n
eine dieser Dici^stesstellen haben ihre gehöng
belegltll Gesuche durch ihrs vo>gesc!)te Behörde,
vor Ablauf dcr festgesetzten Bewerbungsfrlst,
für die unter l ) bemerkte Stelle bei der k. 5.
Camcral-Bcznks ? Verwaltung in Tricss, für
jene untcr2)bcl der k. k. Camcral - Bezirks!
Verwaltung in Gürz, und für dl? unter 3)
erwähnte s te l le beider k. k. Eamerai-Dezir fs-
Verwalcung in i^aibach einzubringen, und sich
in demselben über ihre bisherige Dienstleistung,
über die erworbenen Kenntnisse in dem Casse-
und Rechnungsfache und im Zo l lver fahren, fs
wie über lhre Sprachkcnntnisse, und zwar znS^
besonders rüclsichtlich des unrcr 1) und 2) n -

(Z. In te l i -B la t t N r . loo o. 2t. August i8Z3.)
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wähnten Dienstplanes der italienischen Sprache,
und rückst illch der unler i ) und 5) erwähnten
Ste l lender kra>nischen Sprache, elidlich über
dle Fähigkeit zur ^clstnng der vorgeschriebenen
Eaunou bcfvlcdlgend auszuweisen und zu be-
merken, »dsie mlt einem Beamten der unicr i )
und 2) genannten Aemter verwandt oder ver:
schwägcvt sii'.d. — V o n der k. k. i l lynschln
C a n c e l - ^c fä l l en - Verwa l tung , ^ ldach am
2. August lüHÜ.

vermischte Verlantbarnnczrn.
Z. » > ^ . ( i ) "^ 2- N- >2»7.

Fe i l b i e t h ungs« O t ic t.
Vom Bsjirt'sgelichte der Herrschaft Freuden»

thal wird hicinit derannt gemacht: lZK h)hc ill
der (Zxecutlonösäche deö Herrn U^'iü Mulley,
teü Iaca!) Pcttautschilsch'ichta Verlaßcuratorä
»en Freude,uh^l gegen Iacov Kosäiier v?n Iranz«
tzorl, weg n iil den Jacob Petraulschnsch scheu Bevl^h
schuleigen Ü2 si. sämml Zinsen <-. 5. c., in die exc-
cutive Fcilbicthung der, dem Schuldnergchörigeii,
zu Franzdorf Hauä -Nr . 6 l i^?u5en, und der
Herrschaft Frcudenthal »utz Nrl,. Nr . »»ü dienst-
baren, gerichtlich auf »^5 ft> ^o kr. geschählen
Vt Hubc sannnl A n ' u n ü Zugehül gelvil^iget,
jur Borilahme derselben aber die H Fciidictylulgs-
ta^sc>hu,ig''l, auf oen »2. Septemdcr, »>. O'to»
b<r, und ,2. Navcmber l. I . , jedeämal früh von
«̂  dis »2 Ul)r in Loca der Ncalilät zu Fran;d^rf
mit dem Bels.itze angc^rd-iet. t.^h 5icso '/.̂  Huhc
bci der ersten unl> zwiiien Hcilbiitt)u>?gvt^gs^hung
nu l um oder über den Schä^ungäwclth, )̂ci ocr
dritten aber auch unter demselben hin^ngcgcbcu
werde.

Hicvan werden die Kauflustigen mit dem Bei,
fshe in die Kenntniß gesell, oah caH Schätzung»»
prococaN, dec OrunLliuchoexcract und die Licna.
lion^cdlngniffe tagücd t)ieramtä eingesehen odcl
axlch abschriftlich erhoben werden können.

Dezlttügellchc Zlcudenthal a;n i I . I u n i lY53

^ ' " ^ ' ('I „ Nr . .°c)l
E d i c t .

Alle Jene, welche auf dct: Verletz deö zu
Dollene iin Bezirke ^astclnuovo am 25. 3)^ i l. I ,
«d int«5t?lto verstorbenen Georg Miheuzhizh uo>
Bösenbcrg aus nxi,ä immer für eln,'m Rccdiä'
gründe Ansprüche machen zu kölinen vermeinen,
«der Lazu etwas schulden, Heden zu 5er auf det
22. August l. I . , Früh 9 Uhr v.v diesem Gericht
««geordneten Liquid^tionötagsahung zu erscheinen

Bezirksgericht Schneeberg" ain 5. Ju l i »L53

2- »>5o. f i ) Nr . » ö l ,
^. E d i c t .
<5cn üe.n gefertigten k. k. Bezivksgcnätte wi>!

P"NM ber'amtt gegebn,: Ez scy auf U-.suchc-
deö ^lciUus Kuralt vo., Safniv in die cxecutiv
Fc!lh,ct!)',ing der, dcm Barl.'?tlmä Peuz von M i l
l«lsi!chting gehsrigc-,, ocr Slaillö^rrschast Lac

5ub Nrb. Nr . 2255 dienstbar?«, ous 25aa si. ge.
rlckllich geschätzten Gc>uzhube, wegen aus dem
gerlchll. Vergleiche vom l«. Icdruar 1^24, Nr .
L6 , schuldigen 1290 ft. M . M . c. 5. c , gewilii.
get, ulld hiczu die Fclldicthuügötagsayuliqen auf
den iö . September, itt. Octobtr und ' 6 . Novem»
bcr l. I . , jetesinal um 9 Uhr Früh im Orlc del
Realität mit dem Beis^he anderaum: worden,
doß dieselbe bei der eisten und zwcncn Ta^saz»
zung nur um den S ä ahungsircrch cöer darubcr,
bei dcr dritten aber aucl) unler dem Sch.^unHu'
preise hinl.ingegcbcn werd,».

Die Licicallonsbidinginsse und der Grund»
buchHcxtract sonnen täglich in dieser Äcri.dtssanz'
lci ciiigcselien werden.

K. K. Bezirksgelicht Michclstitten zu Klüin«
duvg am b. Ju l i i l ^ ü .

Z. »lb5. (.) z<l Nr. 9^2.
lz d i c t.

Von te>n Bczn ksgerichle Rupenshof zu Ncu»
statll wird allgemein lund gcinacbl: GZ sey udcc
Ansuchen d?s k. k. kral!i!scdcn Ncquisnicnöfondeo,
unter Vertretung dcr t. f. LiclMlncrprocurHlur,
wider Herrn Joseph v. F i l tenau zu Neusiadll,
um die executive Feildielhu:i^ dcr, dem Herrn
<Äegner gehörigen, der Stadlgült Vleustadll ^ud
Ne.l . Nr . 20 dienstbaren Ncalnäten, bethend
aui einer Dreschtenne un0 dein dadei beftndl!ch«li
Üil'^ö'Und Ge,nüsegorcen samnu Harfe, und auK
einem dei .Mc^))or f liebenden Acker, i,n ^
richtliche« Schähungöwerthe vr. I70 si., dam» oer,
der Zhastschcn !̂ )'.Ut sud Ncctf. Nr 3 ' / , cin^ien«n»
dcn /̂,2 Hubc zu Gutendorf, im qerichllichcn Schäi»
zui'.gülvcrihe pr. ^ o ss. M . M . , wezen vermsg
ducdhcllcerischerErledigung ^sio. ,cz. December ,ÜZ2,
Z. »3, schuldigen Ncchnung?crsatze« pr. 272c, ft.
I5^/,l kl . , Ulid ocr auf den Bctrag von ^ st. 5)2 k l .
gemäsiigttn Gxpenscn c. 5, <: , in Folg« Zuschrift

^ dcä hohen k. k. Stadt- und Lündrechtrö zu Laibach
' lläo. 24. März »Ü5L. Z, 22»6, g t w : l ^ e t , nnd

werden wlgcu deren Vo rname drci^ei!hie'hungk°
. terwiue, a l i am ,0. J u l i , ,o . Au.^si^ und »o.
' September »l))Ü, und zwar der in ^e'.isiadll un>
. Külbisdc>rf gelegenen Ne^litäteil jcde^n^l r>?̂  c.,

biz »2 Uhr Vormmags, ,znd icncr -u Gumidcl f
^ von 5 bis 6 Udr Nachrnil^ag^ i>l Loc^ dcr Neali«
. taten mil dem Anhange andcraumt, î ^ß f^NZ diese
1 Realitäten weder dei dcr crstcn '.̂ nd zwcitcn Feil-
' biethüugstägs.'ltzung u'.u dei, c^,slchl!ich evhebelien
- Schätzungswertl) oder 3^,r i ld^^: l Mann gebracht
l werden sollen, selche bc/. dcr dritten auch utuer
e demselben hir!taugegeber< «crten würden.

Wozu i)>.' ^icita^otislustigen cm cbigen Tag«
> und Stundc mit 5?cm Beisätze zu crscdei,len ein»
" geladen werden, d^h die dießsaNigen L'.cilationsbe.
. dlngnisse ,während dcil gewöhnz'chsll An:lostuniei»

in dieser OeriH'^f^nzlei eingesehen werden tonnen,
d Be;irtögcr^>l Rupertshof zu N ustadll a-T,
l 20. M a i »65H.
e A n n'. crk>^<», g. Bei de? erstell und zweiten Ver>
- ä^hclilngst.'gs^tzuna. wurden nur dl? ter
k it^tc'.ngult Niustadtl eintirncnden Realitä«
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ten, als die Dreschtenne, der Gras . und Ge«

^ müsegartcn und der Acker in Kürdisdorf ver-
äußert.

Z . i i 5 5 . (>) Nr . 2o22.
6 d i c t.

Bo» de-,1 prorogirleü B^ill-t^^erichte Ruvcrts«
' Hof zu N^'ust^dcl wll0 aügcmcin kuilc» gemocht:

GK si'y uder Ansuä?es, deft Hc,rn Johann Ni-p.
S c h i e r von T'cf fc l i , »rii)cr Joseph Koporz von
Gröbst im Bezirk Tresses in dieRe^ssumirung rer
evcculiucn Feildietdun.; tcr gegncr'schen, der Neli»
gion«foi,dshc<rschafl Siuich 5ud Urb. Nr . 25 cin.
itiencridku, zu Grof^ lo^^l^cnen, mii Pfandlcsltc
bclcglcn, gcriäittich auf 5919 ft. 2« l'r. M . M .
Hescdatztcn zw.'i Hubcn, wegen scl?uldiqcn >c,oo ft.

, M . M . und N^deüoerbillelicdleilen gewilliget, we-
gen deren Vornahme drei Feilbiechut'gsicsNUüe,
als auf den »U. S^pccnibes, it^. O^iobcr und ,7.
November ,623, iec'fumal von 9 bis »2 Uhr Vor«
mittags in Loco der Nealitälc" mit deni Anh^llge
anberaumt »v.ordcn, t^Ns di<'se Nealitäccil wcter
»̂ei der crftcn noch zweiten Feilbiethutigstagsatzung

inn den gerlchtlicl) crhab»'N!,'li Schäyungslrelth o^er
iarüber an Mann gebr« ^t werden sotlcc» , solche
l?ci tcr dritten auch unter demselben' hincangcgoden
»erden würden.

Wozu die Lielratiolislussigen am oddesagte«
T'age uno Stunde zu erschsinen init dein Bcisaye
einHeladen werden, dah tie eießfälligen Llciratiang.
dediiignisse lvährcnd oei, gcn'ohnliä'^« Amtö^uil«
^en in dieser Gerjcktülanzlei et«gesch<« ^e-rden
können.

Prorogirtes Bezn ksäencht 5iupertshof zu Neu»
stadtt «ln z5, August l65ä.

H, , i5H. (») Nr. 2o5a'
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte RupertHhof zu Neu«
stadtl, als Adhancluiigsinstzni. wird aliglmeul
fund gemacht: Os scy ü'oer Ansucdcn dcr Harren
'Vormünder, der Frau Anna Nel,ch's^en KinLer zu
NFustadtl, in dic Veräußerung aus freier Hand
der zur V^rlaßmasse d<r am g. !. M . ;u Neu-
jladtl verstorbenen Frau Anna Reicd qehdrigen
Fährnisse, als bei 5<,o Oej'i. Siiner Büuwein,
ßiößtenrheil5 von i65Hr. Fechsung, Weingcscbirr,
Haus- und Zurlmereinricbtung, verschiedene Wä«
sche, Bettzeug, Frouen.Leibeskleidung ic. gcwil«
liget, und die Siecht'äNige Tagsatz^üg in Loco Neu»
siadtl auf öen 4. September von 9 bis l2 Uhr
Bor» und von 3 bis 6 Udr Nachmittags und die
darauf folgenden Tage angeordnet worden.

Bezirksgericht Rupcrtühof ^u Neustadcl am 17.
August iü35.

Z. " 4 4 . (2)

IM Ktartm NMeüw,
von den Jahren 1604, i935 und
z356, werden Samstag den 1. Sep-

tember i833 am SchloßjW der ^ H
fertigten Herrschaft startinweise sammt^
Faß sogestaltig llcitando den Meist-
blethenden verkauft, daß bei der Ver-
steigerung bloß die Halbschetde deS
Ka^i'schlllings, die zweite Hälfte da-
von aber erst bis 20. October l. I .
zu bezahlen frei gestellt ist.

Die besagten Weine sind durchaus
rein abgezogen, aus den untern Ge-
genden des Kreises aufgekauft und
sorgfaltig erhallen.

"Herrschaft Sannegg, nächst der
Gränzpoststalion Franz, den 12. Au-
gust i338.

Oie so al!.fs:nt!n bekannten f. k. palenl ir-
t n , Alälize zur Ver t i lgung der so lasslgen H ü h -
neraugen lmd Frostbeulen an den Füßen, da<
P. , c f ' tM l t 6 Kränzen und Gebrauchsbeschrll«
bung <u l 5., s<nd wieder atiackonsmen, und

d" ' IFNN5' Gdlen v. Rleinmayr,
Viuchhäudlcr in La>l> ĉh, ;u hadei^.

Ferner ist daselbst zu haben :

Tinctnr zur Ausbringung der
Flecken

von Ptch, allen Fetten, Tabak, Tinte, Wei>,
Otl , flinch :s.,au?Wol!< und Geidensiossi'r'.

Das Flasckcken für Wollstoff 20 kr., für
Siiven /,0 kr. E. M.

B e i
MttH? skdlen v- Mcinmayr, Buch«

häudlcr in Laibach, lst zu haben:

D i e K o s e n d e n .
,Walzer für das Pianoforte

Holism, Nanner.
Preis 55 kr.

Das deutsche Hochamt.
(Hier liegt oor Deiner Majestät.)

mit ganz neu daraus componirten Melodien And
flämischem Tcxtei für 2 Singstimmen und Orgel,
woraus leicht auch der Singdah gesungen

wclden kann.

In Musik gesetzt von I . B. D r a g a t i n
PleiK 56 kr.


